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Pressemit te i lung  
 
 
Terminhinweis 
 

„Zur Sache, Brandenburg!“: Woidke lädt zum  
Bürgerdialog in der Landeshauptstadt Potsdam 
 
Ministerpräsident Dietmar Woidke setzt am kommenden Dienstag (10. Okto-
ber) seine Reihe von Bürgerdialogen unter dem Titel „Zur Sache, Branden-
burg!“ in der Landeshauptstadt Potsdam fort. Gemeinsam mit Oberbürger-
meister Mike Schubert lädt Woidke Bürgerinnen und Bürger zum themenoffe-
nen Austausch in das Bürgerhaus am Schlaatz. Beginn der Veranstaltung ist 
um 18.00 Uhr, Einlass ab 17.15 Uhr.  
 
Der Bürgerdialog richtet sich an alle Interessierten, die Fragen stellen, diskutieren 
oder einfach nur zuhören möchten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Am Bürgerdialog in Potsdam nehmen auch Wirtschaftsminister Jörg Steinbach, 
Sozialministerin Ursula Nonnemacher, Bildungsminister Steffen Freiberg, Innen-
minister Michael Stübgen, Wissenschaftsministerin Manja Schüle, Finanzministe-
rin Katrin Lange, Verkehrsstaatssekretär Rainer Genilke, sowie Staatskanzlei-
Staatssekretär Benjamin Grimm teil und beantworten Fragen. 
 
Medienvertreterinnen und -vertreter sind herzlich zur Berichterstattung eingeladen. 
 
Wann:  Dienstag, 10. Oktober 2023, 18.00 Uhr 

 
Wo: Bürgerhaus am Schlaatz, Schilfhof 28, 14478 Potsdam 
 
Vor dem Bürgerdialog findet im Treffpunkt Freizeit eine gemeinsame Sitzung der 
Landesregierung mit der Verwaltungsspitze der Stadt statt. Unter der Leitung von 
Ministerpräsident Dietmar Woidke und Oberbürgermeister Mike Schubert wird in 
der Reihe „Kabinett vor Ort“ unter anderem über das Wachstum der Stadt und die 
damit einhergehenden Herausforderungen in Bereichen wie Schule und Kita, Woh-
nen, Gesundheitsversorgung, Verkehr und Stadtentwicklung gesprochen. 


